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Pressemitteilung

Ausgezeichnetes Interface-Design: Projekttriangle Design Studio erhält 
2 Mal das Prädikat „best of the best“ beim red dot award.

Stuttgart, 09.09.2010

Gleich zwei der angesehenen Auszeichnungen beim diesjährigen „red dot award: communi-
cation design“ für herausragendes Design gehen an Projekttriangle. Die beiden in der 
Kategorie Interface Design eingereichten Arbeiten des Design Studios werden mit der höchs-
ten Prämierung, dem red dot: best of the best, anerkannt. 

An das im Auftrag der KHS GmbH und des Fraunhofer IAO entstandene KHS Human 
Machine Interface wird der red dot: best of the best für höchste Designqualität vergeben. 
Das grafische User Interface wurde für die vereinheitlichende Steuerung und Überwachung 
der Prozesskette industrieller Abfüll- und Verpackungsanlagen entwickelt und beinhaltet 
neben der Anwendung für die stationären Touchpanels auch eine Adaption für zukünftig 
einsetzbare standortunabhängige mobile Geräte mit berührungsempfindlicher Oberfläche.

Eine weitere Arbeit des Design Studios, die von der Jury in der Kategorie Interface Design 
als „best of the best“ gewürdigt wird, ist der interaktive Multitouch-Medientisch für E.ON, 
ein Kooperationsprojekt von Milla & Partner und Projekttriangle Design Studio. Präsentiert 
wurde die Multitouch-Installation mit Spielen zum Thema Energieversorgung, die sich per 
Finger gestisch steuern lassen, erstmals auf der Hannover Messe 2010. 

Der jährlich vom Design Zentrum Nordrhein Westfalen ausgeschriebene red dot award gilt 
als einer der größten international anerkannten Designwettbewerbe. Im Bereich communi-
cation design wurden in diesem Jahr 6.369 Arbeiten aus 44 Ländern eingereicht. 610 dieser 
Arbeiten prämierte die Jury mit dem red dot, 62 Mal wurde die Auszeichnung red dot: best 
of the best vergeben. Letztere bedeutet zugleich eine Nominierung für die Ehrenauszeich-
nung red dot: grand prix, die am 8. Dezember im Rahmen der Preisverleihung im Zollverein 
in Essen bekannt gegeben wird. Die Gewinnerarbeiten werden zudem im Jahrbuch des red 
dot sowie in einer Sonderausstellung des red dot design museums in Essen präsentiert.

Über Projekttriangle Design Studio
Projekttriangle gestaltet und berät seit mehr als zehn Jahren in den Themenfeldern 
Interface / Interaction Design sowie Corporate und Graphic Design. Das Studio um die drei 
Gründer Prof. Danijela Djokic, Martin Grothmaak und Prof. Jürgen Späth arbeitet in einem 
Team aus professionellen Interaction und Kommunikationsdesignern sowie Programmierern 
und ist darüber hinaus mit einem fächerübergreifenden Netzwerk verbunden. Prof. Danijela 
Djokic lehrt an der FH Potsdam im Bereich Informationsarchitektur, Prof. Jürgen Späth an 
der Zürcher Hochschule der Künste in der Studienvertiefung Interaction Design. 
Zu den Kunden aus Wirtschaft, Kultur und Forschung zählen die Allianz, Lufthansa, Ikea, 
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der Flughafen Frankfurt-Hahn, der Kulturbuchverlag Edition Braus und die Fraunhofer 
Institute. Kennzeichnend für die vielfach ausgezeichneten Arbeiten des Design Studios ist der 
hohe Anspruch an Konzept, Gestaltung und Umsetzung – analog wie digital. 

Kontakt für Rückfragen und weitere Informationen:
Myriam Guedey, T. +49 (0)711 62 00 93-0, mguedey@projekttriangle.com,
Projekttriangle Design Studio, Humboldtstraße 4, 70178 Stuttgart

Gerne stellen wir Ihnen das folgende und weiteres Bildmaterial hochaufgelöst zur Verfügung. 
Bei Abdruck bitten wir um ein Belegexemplar. 
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KHS Human Machine Interface
red dot: best of the best

In Zusammenarbeit mit der KHS GmbH und dem Competence Center Human-Computer 
Interaction des Fraunhofer Instituts für Arbeitswirtschaft und Organisation (IAO) 
Stuttgart entwickelte Projekttriangle Design Studio ein umfassendes Interface-Konzept für 
die Steuerung der Prozesskette industrieller Abfüll- und Verpackungsanlagen. 
Das von Projekttriangle auf dieser Basis gestaltete Human Machine Interface führt die vor-
mals heterogenen Eingabeoberflächen lokaler Maschinen einer Produktionslinie zu einer ein-
heitlichen Lösung zusammen. Mobile Handgeräte werden zudem in Zukunft die standort-
unabhängige Bedienung und Diagnose unterstützen. Die Anwendung wurde sowohl für die 
15 Zoll großen stationären Touchpanels als auch für per Touch gesteuerte PDAs entwickelt. 
Gekennzeichnet ist das innovative Interface durch eine aufgabenfokussierte Abbildung 
der gesamten Prozesskette, intuitive Interaktionsabläufe, eine Piktogrammsystematik und 
die konsistente Farbkodierung einzelner Funktionsbereiche. Ergonomie, Navigation 
und Design sind optimal miteinander verknüpft und stellen die komplexen Abläufe des 
Gesamtsystems in gut verständlicher Weise dar.
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E.ON Multitouch-Medientisch
red dot: best of the best

In der Zusammenarbeit von Milla & Partner und Projekttriangle Design Studio ist diese 
interaktive Multitouch-Anwendung für den Messeauftritt des Energieversorgers E.ON auf 
der Hannover Messe 2010 entstanden. Im Vordergrund des gemeinsamen Konzepts steht 
das spielerische Erkunden der vielschichtigen Zusammenhänge heutiger und zukünftiger 
Energieversorgung. Ein besonderer Reiz des Medientischs sind seine variantenreichen 
Interaktionsmöglichkeiten. Die realisierten Applikationen lassen sich vollständig über die 
berührungsempfindliche Oberfläche des Multitouch-Medientisches mit den Fingern bedie-
nen. Durch eine gestische Steuerung, mittels Schieben, Rotieren, Tippen, Wischen, Schubsen, 
werden die dargestellten Inhalte beeinflusst. Bis zu vier Spieler und ein Spielleiter können 
hierbei zeitgleich interagieren.


